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Biberach, 10.05.2016 

 

Beschlussvorlage Drucksache 
Nr. 96/2016 

 

Beratungsfolge Abstimmung 

Gremium öffentlich Sitzungsdatum Ja Nein Enth. 

Hauptausschuss nein 02.06.2016    

Gemeinderat ja 13.06.2016    

 
 

Zuschussantrag Altenhilfefachberatung 
 
 
I.   Beschlussantrag 

 
1. Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss der „Vereinbarung über den Betrieb des Senio-

renbüros Biberach zwischen dem Hospital zum Heiligen Geist und der Stadt Biberach“ zu.  
 

2. Der Sperrvermerk auf Haushaltsstelle 4980.700600 wird in Höhe von 48.750,- EURO auf-
gehoben.  

 
 
II.  Begründung 

 
Aufgrund des Demographischen Wandels und der damit verbundenen wachsenden Anzahl an 
älteren Menschen richtete der Hospital 2006 im Einvernehmen mit der Stadt Biberach eine Erst-
anlaufstelle zur Altenhilfefachberatung in Form des Seniorenbüros ein. Dieses eröffnete im Mai 
2007 und dient seitdem als kommunale Informations-, Beratungs- und Koordinierungsstelle, die 
für alle zugänglich sein soll, die sich in der nachberuflichen und nachfamiliären Lebensphase be-
finden.  
 
Mit der Einrichtung der Altenhilfefachberatung hat der Hospital eine klassische städtische Aufga-
be übernommen. Die kommunale Ausrichtung dieser Stelle zeigt sich in einer Vielzahl ihrer Auf-
gaben (siehe Anlage 2). Die Vereinbarung über den Betrieb des Seniorenbüros dient zugleich als 
Vorbereitung für einen etwaigen Trägerwechsel im Hinblick auf die Verhandlungen mit dem 
Landkreis zum Pflegestützpunkt. 
 
Von 2006 bis einschließlich 2015 wurden die Aufwendungen für das Seniorenbüro in Höhe von 
knapp 640.000,- EURO ausschließlich von der Hospitalstiftung getragen. In diesem Jahr wird sich 
der Zuschussbedarf auf rund 97.500,- EURO (Plan 2016) belaufen, wovon die Stadt Biberach ent-
sprechend der Vereinbarung rund 48.750,- EURO tragen wird. 
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Das Seniorenbüro informiert und berät fachlich und neutral alle Bürgerinnen und Bürger in Bibe-
rach und auch über die Gemarkungsgrenzen hinaus über die vorhandenen Dienstleistungsange-
bote für Senioren.  
 
 
 
Walz 
 
 
 
1 Vereinbarung über den Betrieb des Seniorenbüros 

2 Kommunale Aufgaben Altenhilfefachberatung 

 
 
 


